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Fragestunde Augustsession 2026 
 
 
 
Menghini-Inauen betreffend Tempo 30 auf verkehrsorientierten Kantonsstras-
sen – Umsetzung des Moratoriums 

 
Der Grosse Rat hat in der Augustsession 2025 den Fraktionsauftrag der SVP betref-
fend ein Moratorium für Tempo 30 auf verkehrsorientierten Kantonsstrassen innerorts 
überwiesen. Damit hat sich der Grosse Rat dafür ausgesprochen, bis zur Klärung der 
neuen bundesrechtlichen Rahmenbedingungen bei der Planung und Einführung neuer 
Tempo-30-Abschnitte auf verkehrsorientierten Kantonsstrassen Zurückhaltung zu 
üben. 
Am 12. August 2026 hat der Bundesrat nun die Umsetzung der Motion Schilliger be-
schlossen. Künftig muss bei einer Temporeduktion auf verkehrsorientierten Strassen 
in einem Gutachten zusätzlich nachgewiesen werden, dass dadurch kein unerwünsch-
ter Ausweichverkehr auf siedlungsorientierte Strassen verursacht wird. Die entspre-
chende Änderung der Signalisationsverordnung tritt am 1. Oktober 2026 in Kraft. 
Vor diesem Hintergrund bitte ich die Regierung um die Beantwortung folgender Fra-
gen: 
 
1. Wie beurteilt die Regierung die vom Bundesrat beschlossene Verschärfung der    

Voraussetzungen für Temporeduktionen auf verkehrsorientierten Strassen im Hin-
blick auf die künftige Praxis des Kantons Graubünden? 

2. Wie stellt die Regierung sicher, dass bei laufenden und künftigen Tempo-30-Pro-
jekten auf verkehrsorientierten Kantonsstrassen die verschärften bundesrechtlichen 
Anforderungen, insbesondere hinsichtlich eines möglichen Ausweichverkehrs in 
Wohnquartiere, konsequent berücksichtigt werden? 

3. Teilt die Regierung die Auffassung, dass Tempo 50 auf verkehrsorientierten Kan-
tonsstrassen auch nach Inkrafttreten der neuen Bundesregelung den Grundsatz bil-
det und Tempo 30 auf begründete Ausnahmefälle beschränkt bleiben soll? 
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